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Intoplast AM
Ansetzmörtel für Putzprofile

Intoplast AM ist ein Werktrockenmörtel der Mörtelgruppe CSIII gem. EN 998-1 auf Basis von schnell reagierenden
mineralischen Bindemitteln. Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII

Zusammensetzung
Kornabgestufte Sande 0 - 0,7 mm nach EN 13139, Bindemittel nach EN 197, chloridfreie Zusatzmittel.

Anwendung
Intoplast AM eignet sich hervorragend zum problemlosen Ansetzen von Eckschutz- und Abschlussleisten aller Art
im Innen- und Außenbereich.

Eigenschaften
Intoplast AM ist sehr geschmeidig und lässt sich gut und einfach verarbeiten. Durch seine starke Klebrigkeit besitzt
er bereits in der Anfangsphase eine gute Haftfestigkeit, die das Setzen und Ausrichten der Putzschienen wesentlich
erleichtert und vereinfacht. Mit Intoplast AM lassen sich Putzschienen insbesondere im Außenbereich sicher und
schnell verlegen. Die Abbindezeit von Intoplast AM lässt sich je nach Untergrund und Witterung durch entspre-
chende Wasserzugabe ideal einstellen.

Putzgrund
Intoplast AM kann auf Mauerwerk aller Art sowie auf Beton etc. aufgebracht werden. Der Untergrund muss sauber
sein, frostfrei, trocken, ohne Staubauflagen, frei von Sinterhaut, Schalöl und anderen Verunreinigungen, welche die
Haftung beeinträchtigen. Intoplast AM darf nicht auf gipshaltigem Untergrund verarbeitet werden.

Verarbeitung
Intoplast AM nur in solchen Mengen anmischen, die in ca.30 Minuten verarbeitet werden können. Die Wasserzu-
gabe liegt bei ca. 5 - 6 Liter pro Gebinde. Die Umweltbedingungen können die Abbindezeit beeinflussen, d.h. in
sehr warmen Jahreszeiten sowie durch Anmischen mit warmem Wasser kann die Abbindezeit auf 15 Minuten ver-
kürzt werden. Intoplast AM wird mit der Spachtel auf den Untergrund im Abstand von ca. 40 - 50 cm punktförmig
aufgebracht. Hierauf wird das Putzprofil flucht- und lotgerecht eingedrückt. Hervorstehender Mörtel wird so abge-
streift, dass die Profilkante sauber bleibt und die Putzdicke nicht ungünstig beeinflusst wird.

Ergiebigkeit
Ein 25-kg Sack Intoplast AM ergibt ca. 20 Liter Frischmörtel und ist ausreichend zum Ansetzen für ca. 50 - 60 Ifm.
Putzschienen.

Besondere Hinweise
Die allgemeinen Regeln der Bautechnik, EN 998-1, sowie VOB, Teil C, DIN 18350, müssen bei den Bauausführun-
gen eingehalten werden.
Insbesondere ist der Untergrund auf seine Tragfähigkeit zu prüfen Ein Beimischen von Fremd- oder/und Zusatzstof-
fen ist nicht zulässig. Bereits zunehmend ansteifenden Mörtel nicht mehr mit Wasser verdünnen. Bei Luft- und
Bauwerkstemperaturen unter + 5 °C sowie bei zu erwartendem Frost darf Intoplast AM nicht verarbeitet werden.

Lieferung und Lagerung
Die Lieferung erfolgt über den Fachhandel im Rahmen der "Allgemeinen Geschäftsbedingungen" in Säcken à 25 kg
auf Euro-Paletten. Intoplast AM kann im Trockenen ca. 3 Monate gelagert werden. Wir empfehlen die Verarbeitung
innerhalb von 2 Monaten.

Überwachung
Intoplast AM unterliegt in der Zusammensetzung und Herstellung ständiger Eigen- und Fremdüberwachung.

Wichtiger Hinweis

Dieses Produkt ist ein vorgemischter Trockenmörtel zum Anrühren mit Wasser. Kontakt mit Haut und Augen vermeiden; gegebenenfalls sofort mit Wasser spülen.
Bei Hautreizung und Augenkontakt Arzt aufsuchen.
Diese Angaben basieren auf unseren praktischen Erfahrungen und Untersuchungen. Wir übernehmen die Gewähr für die Qualität unserer Erzeugnisse. Da wir
auf die Verarbeitung und die Verarbeitungsbedingungen keinen Einfluss haben, können wir die Verantwortung für die Ausführung der Arbeiten nicht übernehmen.
In Zweifelsfällen Vorversuche durchführen. Bitte beachten Sie unsere aktuellen Produktinformationen.
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